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Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Freundinnen und Freunde  
unserer Gemeinde!
Da habe ich im letzten Gemeindebrief doch glatt ein bisschen Un-
fug geschrieben. Wäre das eine Prüfung in Liturgiewissenschaft 
gewesen, hätte ich wahrscheinlich noch einmal antreten müssen. 
Denn ich bin einem Fehlschluss aufgesessen: Zwar ist das Mar-
kusevangelium das älteste der vier kanonischen Evangelien, doch 
steht es im Neuen Testament erst an zweiter Stelle. Da man in 
der kirchlichen Tradition jedoch lange annahm, dass Matthäus das 
älteste Evangelium geschrieben habe, erhielt sein Text auch den ers-
ten Platz. So lesen wir im aktuellen Lesejahr A eben aus Matthä-
us, und nicht, wie von mir behauptet, aus dem eigentlich älteren 
Markusevangelium.

Aber ein bisschen Markus steckt auch in Matthäus. Denn Matthä-
us hat Markus als Vorlage benutzt. Allerdings hat er nicht einfach 
nur nacherzählt, sondern seine eigenen Schwerpunkte gesetzt, um 
die Geschichte von Jesus, dem Christus, für die Nachwelt aufzu-
schreiben. Wichtig war ihm dabei die Rückbindung Jesu an seine 
jüdische Herkunft und Tradition. Schon mit dem Stammbaum zu 
Beginn des Evangeliums reiht Matthäus Jesus ein in die jüdische 
Geschichte. Auch in seinen Lehrreden erweist sich Jesus bei Mat-
thäus als Verkünder des Gottes Israels, der den Menschen mit seiner 
Botschaft helfen will, in Gerechtigkeit zu leben und zu handeln.

Matthäus entwirft aber nicht nur an der jüdischen Tradition ent-
lang ein Lebensbild Jesu, er bindet damals aktuelle Fragestellungen 
mit in sein Evangelium ein. So setzt er sich mit der ausbleiben-
den Wiederkehr Jesu auseinander. Und er ist darauf bedacht, neue 
christliche Lebens- und Handlungsformen zu gestalten und seinen 
Gemeinden anzubieten. Diese Gemeinden bestanden wahrschein-
lich aus judenchristlichen und heidenchristlichen Mitgliedern. Da 
lag es nahe, neue Formen des Miteinanders und christlichen Le-
bens zu finden, um beide Gruppen gut zu integrieren.

EDITORIAL
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Unsere jüdischen Wurzeln 
nicht zu vergessen, ja sie be-
wusst zu erinnern, kann uns 
das Lesejahr des Matthäus viel-
leicht neu in Erinnerung rufen. 
Denn immer noch geschieht es 
viel zu oft und zu leicht, dass 
Jesus als toller Weisheitslehrer 
mit bester göttlicher Beziehung 
gesehen, sein jüdischer Hinter-
grund, aus dem er schöpft, aber 
ignoriert wird.

Darüber hinaus kann uns Matthäus aber noch bei einem weite-
ren Thema Orientierung bieten: Wir stehen zwar in einer langen 
christlichen Tradition, die jedoch einen krassen Abbruch in unse-
ren Tagen erlebt. Ähnlich wie in den Gemeinden des Matthäus 
sind auch wir gefordert, neue Formen christlichen Lebens und 
Miteinanders zu finden. Menschen, die schon länger zu unseren 
Gemeinden gehören, treffen auf Menschen, die neu dazukommen. 
Tradition und Entwicklung, Identität und Neubesinnung sind 
die Themen- und Spannungsfelder, die auch uns als kleine Ge-
meinden beschäftigen. Und indem wir uns in diesem Jahr mit 
Matthäus auseinandersetzen und auf seine Darstellung des Jesus 
von Nazareth hören, erhalten wir vielleicht Impulse, um unsere 
Zeit und Zukunft zu gestalten.

In diesem Sinne: interessante Entdeckungen und mutige Taten im 
noch jungen neuen Jahr!

Florian Lehnert, Pfarrer

EDITORIAL
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GEMEINDE WEIDENBERG

Gottesdienststationen Bayreuth  
und Neustadt/Waldnaab
Da in Bayreuth der Gottesdienstbesuch zurückgegangen ist, hat der 
Kirchenvorstand in Rücksprache mit den dort Mitfeiernden beschlos-
sen, zukünftig nur noch einmal im Monat einen Gottesdienst anzubie-
ten. Wenn möglich, soll dieser Termin stets am Anfang eines Monats 
sein. Der Kirchenvorstand möchte den Gottesdienststandort Bayreuth 
gerne erhalten, um die dort praktizierte Form der Gottesdienstfeier als 
Bereicherung unserer Gemeinde weiter anbieten zu können.

Die Gottesdienststation in Neustadt/Waldnaab hat sich zu einem 
regelmäßig gut besuchten Angebot entwickelt. In den positiven Rück-
meldungen der Besucherinnen und Besucher sieht der Kirchenvor-
stand den Auftrag die bisherige Frequenz des zweimonatlichen Got-
tesdienstes aufrecht zu erhalten. Die Anregungen, einmal das Format 
Bewegen-Begegnen-Besinnen in die Region zu holen oder einen Vor-
trag zum Thema Altkatholizismus nach dem Gottesdienst anzubieten, 
greift der Vorstand gerne auf.

An beiden Orten soll es in einem Jahr wieder einen Austausch mit den 
Mitfeiernden zu Wahrnehmungen und Wünschen geben.

Beteiligung am Andreasmarkt  
war ein Erfolg
Dank zahlreicher Kuchenspenden und vieler Helferinnen und Helfer, 
die bei Auf- und Abbau sowie beim Kuchenverkauf geholfen haben, 
konnte wieder ein stattliches Ergebnis von 794,50 € erzielt wer-
den. Davon müssen aber noch die Ausgaben und die Standgebühr 
abgezogen werden. Trotzdem bleibt ein gutes Ergebnis für unsere 
Gemeinde.
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GEMEINDE WEIDENBERG

NACHRUF

Horst Posselt
Unser langjähriger alt-katholischer Mit-
bruder Horst Posselt ist am 7. Januar 
2026 im Alter von 88 Jahren gestorben.

Schon wieder ist ein Pionier, der aus 
seiner alten Heimat vertrieben worden 
war, nicht mehr unter uns. Horst Pos-
selt gehörte auch zu den Gründervätern, die beim Aufbau unserer alt-
kath. Kirche mit vollem Einsatz mitgewirkt haben.

Ab 1948 wurden im ehemaligen Schützenhaus in Weidenberg Gottes-
dienste gefeiert. Er sorgte regelmäßig dafür, dass dort der Raum feier-
lich hergerichtet war. Dazu mussten unter anderem die Schützenschei-
ben zugehängt, die Stühle gestellt und der Altar vorbereitet werden. Er 
war der erste und der letzte der die Gottesdienststätte verließ.

Als dann mit der Errichtung des Gotteshauses in Weidenberg begon-
nen wurde, sah man ihn nach seinem Feierabend und an vielen, vie-
len Wochenenden auf der Baustelle und später bei der Gestaltung der 
Außenanlagen. Überall waren sein handwerkliches Können und seine 
Erfahrung erwünscht.  Es musste der Vorplatz gepflastert, Treppen 
gesetzt, das Grundstück mit Heckenpflanzen begrenzt und der Innen-
raum der Kirche gestaltet werden.

Horst Posselt gehörte mit zum Urgestein unserer alt-katholischen 
Gemeinde und war maßgeblich an der Formierung und dem aktiven 
Gemeindeleben beteiligt. Er wurde 1971 in den Kirchenvorstand ge-
wählt und übernahm dort bis 2001 ebenfalls Verantwortung. Bei allen 
kirchlichen Aktionen tauchte Herr Posselt auf und keine Arbeit war 
ihm zu schwer.

Auch später beim Ausheben des Fundaments und bei der Schaffung 
unseres Jugendraumes brachte er sich ebenfalls tatkräftig ein. Er galt 
als ein äußerst zuverlässiger, fleißiger, aufrichtiger und geschickter 
Helfer und Ratgeber.

Im Namen unserer alt-katholischen Gemeinde möchte ich ihm von 
ganzem Herzen meinen großen Dank und aufrichtige Anerkennung 
darüber aussprechen, was er für unsere Gemeinde geleistet und be-
wirkt hat. Danke, lieber Horst Posselt, jetzt sind Sie 
bei unserem Herrgott gut aufgehoben.

Sylvia Reiß
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Nikolaus und 
Musik, Gesang 
und Kerzen-
schein – alles 
zusammen eine 
stimmungsvolle 
2. Adventsfeier im 
Gemeinderaum der 
Altkatholischen Kirche in Weidenberg.

Rorate-Gottesdienst am 4. Advent6. Januar: Gottesdienst m. gemischtem Chor
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Advents- und 
Weihnachtszeit 
2025
Vielfältige stimmungsvolle  
Gottesdienste erlebten wir in 
unseren Gottesdienstorten. 

Coburg, Nikolauskapelle

Neustadt 
a. d. Waldnaab

Bayreuth

Weidenberg
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Der diesjährige Gottesdienst stand unter 
dem biblischen Motto „Ein Leib und 
ein Geist“ aus dem Epheserbrief. 
Die Liturgie stammte von der Ar-
menisch-Apostolischen Kirche und 
brachte einen Hauch Orthodoxie zu 
uns nach Weidenberg. Wir teilten 
zum Friedensgruß das Licht der Os-
terkerze untereinander und Pfarrer 
Reinhard Forster machte in seiner 
Predigt deutlich, wie das Licht des 
Glaubens und des Friedens diese 
Welt verändern kann. Nach dem 
Gottesdienst ging es im Gemein-
desaal noch gemütlich bei Essen 
und Getränken in ökumenischer 
Verbundenheit weiter.

Klausur des  
Kirchenvorstands Weidenberg
Um ausführlicher beraten und diskutieren zu können, traf sich der 
Kirchenvorstand am Samstag, den 10. Januar 2026 zu einer ganztägi-
gen Klausursitzung. Dabei ging es um Themen des Gemeindelebens, 
Aspekte der Gottesdienstgestaltung und Zukunftsfragen. Die Über-
legungen waren so intensiv und die Themen so vielzählig, dass wir 
am Ende länger tagten, als geplant. Einige Fragen werden uns auch 
weiterhin in unseren regulären Sitzungen oder in einer neuerlichen 
Klausur beschäftigen. Manche Idee werden wir bei der nächsten Ge-
meindeversammlung vorstellen. Und auch im Gemeindebrief findet 
die Klausur ihren Niederschlag (z. B. Gestaltung der Osterkerze oder 
Gottesdienststationen).

Neue Uhrzeit Taizé-Andachten
Die monatlichen Taizé-Andachten finden auf Beschluss 

des Kirchenvorstands zukünftig um 18.00 Uhr statt. 
Zur bisherigen Uhrzeit um 19.00 Uhr gab es ver-
einzelt kritische Rückmeldungen. Daher probieren 
wir es nun eine Stunde früher. Im Februar entfällt 
die Taizé-Andacht wegen des Aschermittwochs und 

im März verzichten wir wegen unserer wöchentli-
chen Treffen zur Fastenzeit darauf.

GEMEINDE WEIDENBERG

Ökumenischer Gottesdienst zur  
Gebetswoche der Einheit der Christen
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Termin aus unserer ökumenischen Nachbargemeinde  
in Weidenberg
Evangelische Gemeinde:
• �7.2.2026: 9 Uhr – Frauenfrühstück im Gemeindezentrum Pimmlerhaus

INFORMATIVES

Gemeindechronik

Fastenzeit – Gemeinsam durch  
vierzig Tage gehen
Wieder wollen wir uns durch die Vorbereitungszeit auf Ostern hin 
von einem Angebot des Vereins Andere Zeiten begleiten lassen und 
uns dazu austauschen. 

Der Fasten-Wegweiser „wandeln“ 2026 hält für jeden Tag einen Im-
puls bereit, kreative Übungen und Nachdenkliches sind ebenso Teil 
der Wegweisung Richtung Ostern. Wer Interesse hat, sich mitein-
ander über die Impulse und Gedanken auszutauschen, ist herzlich 
zu unserem wöchentlichen Treffen ab 19.30 Uhr eingeladen. Wir 
treffen uns wahrscheinlich jeweils mittwochs oder donnerstags – das 
legen wir in gemeinsamer Absprache fest. Wer mitmachen möchte, 
melde sich bitte einfach kurz im Pfarramt. Ebenso gerne bei Rück-
fragen zur Aktion.

Verstorben ist:

In Weidenberg	 	Horst Posselt

Wir werden unseren Verstorbenen in Erinnerung behalten 
und glauben ihn bei Gott geborgen.

Der Fasten-Wegweiser kann unter 
shop.anderezeiten.de 
für 9,80 € bestellt werden.
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TERMINE

  WEIDENBERG

So. 	 01.02.	 10 Uhr	 Gottesdienst mit der Kantorei

So. 	 08.02.	 10 Uhr	 Gottesdienst

So. 	 15.02.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Mi. 	18.02.	 19 Uhr	 Andacht mit Auflegung des Aschekreuzes

Do. 	19.02.	 19 Uhr	 Spieleabend

Sa. 	 21.02.	 16 Uhr	 Gottesdienst im AWO-Wohnheim

So. 	 22.02.	 17 Uhr	 Gottesdienst, anschl. Gesprächskreis

  COBURG

So. 	 08.02.	 17 Uhr	 Gottesdienst

Do. 	12.02.	 17.30 Uhr	 Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

So. 	 22.02.	 10 Uhr	 Gottesdienst, anschl. Gesprächskreis

 BAYREUTH

Sa. 	 14.02.	 18 Uhr	 Gottesdienst

  MÄRZ

  WEIDENBERG

So. 	 01.03.	 14.30 Uhr	 Begegnen – Bewegen – Besinnen

Fr. 	 06.03.	 19 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen

So. 	 08.03.	 10 Uhr	 Gottesdienst

So. 	 15.03.	 16.30 Uhr	 Feier der Versöhnung 
		  17 Uhr	 Gottesdienst

Do. 	19.03.	 19 Uhr	 Spieleabend

So. 	 22.03.	 10 Uhr	 Gottesdienst, anschl. Gemeindeversammlung

Sa. 	 28.03.	 14 Uhr	 Palmbuschenbinden

Sa.	 28.03.	 16 Uhr	 Gottesdienst im AWO-Wohnheim

So.	 29.03.	 17 Uhr	 Gottesdienst zum Palmsonntag

Di.	 31.03.	 19.30 Uhr	 Spiritueller Abend zur Osterkerze

  COBURG

So. 	 01.03.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Sa. 	 07.03.	 16.30 Uhr	 Konzert des Frauenchores Mechoria

  FEBRUAR
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So. 	 08.03.	 17 Uhr	 Gottesdienst

Do. 	12.03.	 17.30 Uhr	 Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

So. 	 15.03.	 10 Uhr	 Gottesdienst, anschl. Gemeindeversammlung

So. 	 22.03.	 16.30 Uhr	 Feier der Versöhnung  / 17 Uhr Gottesdienst

So. 	 29.03.	 10 Uhr	 Gottesdienst zum Palmsonntag

  BAYREUTH

Sa. 	 07.03.	 18 Uhr	 Gottesdienst

  NEUSTADT A. D. WALDNAAB

So. 	 01.03.	 14.30 Uhr	� Begegnen – Bewegen – Besinnen

So. 	 01.03.	 17 Uhr	 Gottesdienst mit dem Chor „ChorDiSono“

  APRIL 2026

  WEIDENBERG

Do. 	02.04.	 19 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst zum Gründonnerstag  
in der ev. Kirche

Fr. 	 03.04.	 15 Uhr	 Karfreitag / Feier vom Leiden und Sterben Christi

Sa. 	 04.04.	 20.30 Uhr	� Ökumenische Osternacht in der Alt-Kath. Kirche

Mo. 06.04.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Sa. 	 11.04.	 16 Uhr	 Gottesdienst im AWO-Wohnheim

So. 	 12.04.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Sa. 	 18.04.	 14 Uhr	 Begegnen – Bewegen - Besinnen

So. 	 19.04.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Do. 23.04.	 19 Uhr	 Spieleabend

So. 26.04.	 10 Uhr	 Gottesdienst

Mi. 29.04.	 19 Uhr	 Taizé-Gebet

  COBURG

Do. 02.04.	 19 Uhr	 Gottesdienst zum Gründonnerstag

Fr. 	 03.04.	 15 Uhr	 Karfreitag / Feier vom Leiden und Sterben Christi

So. 	 05.04.	 10 Uhr	 Ostersonntag / Festlicher Gottesdienst

Do. 	09.04.	 17.30 Uhr	 Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

So. 	 19.04.	 17 Uhr	 Gottesdienst

  BAYREUTH

So. 	 05.04.	 18 Uhr	 Gottesdienst

TERMINE
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TERMINE UND ÖKUMENE

Am Sonntag, 22. März 2025 –
im Anschluss an den Gottesdienst (ca. 11.15 Uhr) 
im Gemeindesaal

TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigten
2. Bericht des Kirchenvorstandes
3. Seelsorgebericht
4. Jahresrechnung 2025
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung des Kirchenvorstandes
7. Haushaltsplan 2026
8. Wahl der Rechnungsprüfenden 2026
9. Wahl der/des Landessynodalen
10. Wahl der/des Ersatzkandidaten/in
11. Kandidatenvorschläge für den Landessynodalrat
12. Kirchgeld 2026
13. Vorschläge zur Gottesdienstgestaltung
14. �Votum zur Zulassung zum diakonalen Dienst für Herrn 

Norbert Hammerl
15. Termine
16. Verschiedenes
17. Verlesen und Genehmigung des Protokolls

Für die Wahl der/des Landessynodalen gibt es noch keine Kan-
didierenden. Vorschläge können auf der Gemeindeversammlung 
eingebracht werden.

Einladung zur Gemeindeversammlung der 
alt-katholischen Gemeinde Weidenberg

Die Gesprächskreise in Weidenberg sind mal besser, meist 
schlechter besucht. 

Der Kirchenvorstand bringt diesen Umstand auch mit der Tatsache 
zusammen, dass es für weiter entfernt wohnende Gemeindemitglie-
der schlicht zu aufwendig ist, sich wegen eines Abendtermins auf 
die lange Fahrt zu machen. Daher will sich der Kirchenvorstand zu-
künftig am Coburger Modell orientieren. Hier sind die Gesprächs-
kreise mit dem Kirchenkaffee verbunden. So wird es zukünftig in 
Weidenberg einmal im Quartal einen „Thematischen Kirchenkaf-
fee“ geben, bei dem wir uns ungezwungen, aber gezielt über ein 
Thema austauschen wollen. Welche Themen das sein sollen, legen 

Gesprächskreise
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GEMEINDE COBURG

Am Sonntag, 15. März 2025 –
beginnend mit der Eucharistiefeier um 10 Uhr

TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigten
2. Bericht des Kirchenvorstandes
3. Seelsorgebericht
4. Jahresrechnung 2025
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung des Kirchenvorstandes
7. Haushaltsplan 2026
8. Wahl der Rechnungsprüfenden 2026
9. Wahl der/des Landessynodalen
10. Wahl der/der Ersatzkandidaten/in
11. Kandidatenvorschläge für den Landessynodalrat
12. Kirchgeld 2026
13. Veranstaltungen und Aktivitäten der Gemeinde
14. Diakonieprojekt
15. �Dank und Verabschiedung von Sandy Raabs als Kirchen-

rechnerin und Christoph Raabs als Vorsitzenden des 
Kirchenvorstandes

16. Verschiedenes
17. Verlesen und Genehmigung des Protokolls

Für die Wahl der/des Landessynodalen gibt es noch keine Kan-
didierenden. Vorschläge können auf der Gemeindeversammlung 
eingebracht werden.

Einladung zur Gemeindeversammlung  
der alt-katholischen Gemeinde Coburg

wir am besten in gemeinsamer Absprache fest. Nach einem kleinen 
inhaltlichen Aufschlag soll dann das gemeinsame Gespräch bei Kaf-
fee, Tee und Kuchen uns inhaltlich voranbringen. Gerne können 
die Impulse zum Einstieg auch von Menschen aus der Gemeinde 
vorbereitet werden; es müssen nicht immer die Pfarrer sein. Der 
erste Termin dafür soll in Weidenberg Sonntag, der 22. Februar 
2026 im Anschluss an den Gottesdienst um 17.00 Uhr sein.

In Coburg findet der nächste Gesprächskreis ebenfalls am 
Sonntag, den 22. Februar 2026 im Anschluss an den Gottes-
dienst um 10.00 Uhr statt. Hier werden wir das Thema dem-
nächst in gemeinsamer Absprache festlegen.



14 15

VORSCHAU

Positionen in BR 2
Im Rahmen der Sende Reihe „Positionen“ auf BR 2 hat auch die 
alt-katholische Kirche die Möglichkeit Beiträge zu gestalten. Zu 
folgenden Terminen können die Sendungen angehört werden:

Sonntag,  8. Februar 2026 um 6.30 Uhr
Sonntag, 8. März 2026 um 6.45 Uhr
Sonntag,  19. April 2026 um 6.45 Uhr

Die Beiträge können auch als Podcast in der Audiothek  
nachgehört werden.

INFO

 
Begegnen – Bewegen – Besinnen
Die nächste Möglichkeit in der Natur mit anderen unterwegs zu 
sein, mit Impulsen zum Nachdenken, besteht am Samstag, 18. 
April um 14 Uhr. Der Weg und das Ziel stehen noch nicht fest. 
Wir informieren aber rechtzeitig darüber.

VORSCHAU

Weltgebetstag, Freitag, 6. März 2026
Wir laden herzlich ein zu einem besonderen ökumenischen Gottes-
dienst um 19 Uhr in unserer Alt-Katholischen Kirche:

NIGERIA      Kommt! Bringt eure Last.

Das bevölkerungsreichste Land Afrikas steckt voller Widersprüche: 
Armut und Reichtum liegen dicht beieinander.

Lasst uns zusammen erfahren, wie die Frauen in Nigeria ihren Alltag 
meistern, wie die politi-
sche und wirtschaftliche 
Lage des Landes aussieht 
und welche kulturellen, 
sozialen und religiösen 
Gegensätze es gibt. 

Wir freuen uns auf einen 
spannenden Weltgebetstag 
2026  Ihr WGT-Team
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VORSCHAU

Gemeinsame Pilgertour
Erstmals möchte die Gemeinde eine zweitägige Pilgertour anbie-
ten: am Wochenende 19.-20. September 2026. Die Route führt auf 
dem Oberfränkischen Jakobusweg von Lichtenfels nach Bamberg. 
Übernachtet wird in Kirschletten in der Benediktinerinnenabtei 
Maria Frieden.

Am Samstag geht es von Lichtenfels über Vierzehnheiligen, Staffelberg 
und Veitsberg nach Kirschletten. Die Strecke umfasst etwa 25 km und 
beinhaltet einige Steigungen. Am Sonntag starten wir von dort über 
den Sem- und Kreuzberg Richtung Bamberg. Auch hier sind es rund 
25 km, allerdings mit weniger Höhenmetern.

Den Abschluss bildet ein Gottesdienst in Bamberg. Mitgehen können 
alle Interessierte – eine gewisse Grundkondition ist wegen der langen 
Tagesetappen erforderlich. Weitere Informationen gibt es im Pfarr-
büro.

Pilgergruppe beim Aufstieg Richtung Veitsberg, Hintergrund Staffelberg � Foto: Tobias  Bauer

 
Begegnen – Bewegen – Besinnen
Neustadt a. d. Waldnaab
Am Sonntag, 1. März treffen wir uns um 14.30 Uhr an der evan-
gelischen Kirche in Neustadt a. d. Waldnaab, um uns zusammen 
mit dem Künstler Herrn Umann auf den Meditationsweg zu bege-
ben. Er wird uns Einblick in seine Überlegungen geben und gleich-
zeitig wird auch Raum für eigene Gedanken sein.
Beim gemeinsamen Kaffeetrinken im Gemeindesaal der Lutherkir-
che klingt der Nachmittag aus. Wer noch zum Gottesdienst um 17 
Uhr bleiben möchte, ist herzlich willkommen. Der Gottesdienst 
wird von ChorDiSono musikalisch gestaltet.

VORSCHAU
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VORSCHAU

Palmbuschenbinden
Wie in den vergangenen Jahren wollen 
wir am Samstag, 28. März 2026 um 14 
Uhr im Gemeindesaal wieder Palmbu-
schen binden. Zur Dekoration besorgen 
wir gefärbt Holzspäne. Besonders Kinder 
und Familien sowie alle, die gerne einen 
Palmbuschen machen möchten, sind 
herzlich eingeladen.

SAMSTAG
28. März 2026

14.00 Uhr

 
Osterkerze 2026
Wir benötigen in diesem Jahr wieder eine neue Os-
terkerze. Wir wollen aber nicht einfach eine kau-
fen. Wir wollen sie miteinander entstehen lassen.

Dazu brauchen wir zunächst Wachsreste. Zu freudi-
gen oder traurigen Anlässen werden daheim Kerzen 
angezündet. Was davon übrig ist, nehmen wir gerne 
für die Osterkerze entgegen. So stecken in dieser Ker-
ze am Ende auch die ganz persönlichen Freuden, Sor-
gen, Traurigkeiten der Menschen unserer Gemeinde. 
Wachsreste können bis zum 08. März bei den Gottes-
diensten oder im Pfarramt abgegeben werden.

Der Entstehungsprozess dieser Kerze wird sich die 
ganze Fastenzeit hinziehen, da die Wachsreste einzeln 
geschmolzen werden müssen und immer erst nach 
dem Erkalten des vorherigen Wachses neues Wachs nachgegossen 
werden kann. Dazu brauchen wir Hilfe: Wer also ein bisschen Zeit 
investieren kann, ist herzlich willkommen, an der Entstehung der 
Kerze mitzuarbeiten. Ob für eine Stunde oder mehr, ob neben dem 
Kirchenkaffee oder unter Woche – wer sich beteiligen möchte, mel-
de sich bitte bei uns im Pfarramt oder spreche Stefan und Florian 
einfach an. Dabei ist es auch möglich, sein eigenes Wachs einzu-
schmelzen und in die Kerzenform zu gießen.

Mit der Bedeutung der Osterkerze und unserer inhaltlichen Fül-
lung wollen wir uns am Dienstag, den 31. März 2026 um 19.30 
Uhr beschäftigen. Der Abend ist eingebettet in die Karwoche und 
soll spirituell ausgerichtet sein.

MITMACHEN



17

VORSCHAU

Vertreten in den Sozialen Medien
Nachdem im vergangenen Jahr bereits unsere Webseite umge-
stellt wurde, ist die Gemeinde seit Kurzem auch in den sozialen 
Medien vertreten: im sogenannten Fediverse, genauer über den 
Dienst Mastodon. Der Vorteil: Mastodon ist dezentral und frei. 
Das heißt, es steht kein großer Konzern dahinter – und grund-
sätzlich kann jede Person (und natürlich auch jede Organisation) 
einen eigenen Server betreiben oder sich einem passenden Server 
anschließen.

➞ SIE FINDEN UNS HIER:
Mastodon-Adresse: @AltKatholischOberfranken@kirche.social
Öffentliche Profilseite: 

https://kirche.social/@AltKatholischOberfranken

Ziel ist es, unsere Gemeinde auch auf neuen Wegen sichtbar zu ma-
chen und Menschen zu erreichen, die sich heute eher online infor-
mieren. Der Server kirche.social ist ein Projekt von LibreChurch, das 
sich für freie Software in Kirchen einsetzt. Träger ist der ökumenische 
Verein LuKi e. V. („Linux User im Bereich der Kirchen“).
Der Kirchenvorstand hat sich bewusst gegen eine Präsenz bei Face-
book, Instagram usw. entschieden, weil die Werte und Rahmenbedin-
gungen dieser Plattformen aus unserer Sicht nicht zu unseren Grund-
sätzen passen.

➞ BEGRIFFSERKLÄRUNGEN:

* Soziale Medien
Internet-Plattformen, auf denen Menschen Inhalte veröf-
fentlichen und miteinander in Kontakt treten können (Beiträge, 
Bilder, Kommentare, Nachrichten). Typisch ist: Man kann anderen 
folgen und bekommt deren Beiträge in einer Übersicht angezeigt.

* Fediverse
Ein Verbund aus vielen unabhängigen Servern, die miteinander ver-
bunden sind. Man meldet sich bei einem Server an, kann aber trotz-
dem mit Nutzerinnen und Nutzern auf anderen Servern kommuni-
zieren – ähnlich wie bei E-Mail: egal bei welchem Anbieter man ist, 
E-Mails gehen untereinander.

* Mastodon
Ein soziales Netzwerk im Fediverse, ähnlich wie Twitter/X: kurze 
Beiträge, anderen folgen, teilen/weiterleiten, antworten. Mastodon 
gehört nicht einer einzelnen Firma, sondern läuft auf vielen Servern 
(Instanzen), die miteinander verbunden sein können.
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baf: „Was Gott in uns träumt“
Unter diesem Leitwort stand das letztjährige Jahrestreffen des Bun-
des altkatholischer Frauen (baf ). Im Kloster Herz-Jesu in Neustadt 
an der Weinstraße kamen vom 30. Oktober bis 2. November rund 
siebzig Frauen aus vielen altkatholischen Gemeinden zusammen. 
Gemeinsam machten wir uns auf die Suche nach dem, was Gottes 
Geist in uns anstößt, nährt und wachsen lassen möchte.

Der baf möchte jedoch nicht nur Raum für persönliche Glaubens-
erfahrungen bieten. Seit über hundert Jahren trägt er seelsorgerliche, 
karitative und ökumenische Verantwortung. In Projekten wie dem 
Weltgebetstag, im Christinnenrat oder im Ökumenischen Forum 
christlicher Frauen wirkt der baf mit und setzt Zeichen der Verbun-
denheit unter Christinnen.

Damit der baf auch in den nordbayerischen Gemeinden ein Gesicht 
bekommt, laden wir interessierte Frauen herzlich ein, sich genauer zu 
informieren. Dazu lädt die ansprechend gestaltete Homepage – www.
bafimnetz.de – ein. Darüber hinaus gibt es monatliche Online-Ange-
bote zu biblischen Themen und meditativen Auszeiten. Vielleicht dür-
fen wir dann bei einer der nächsten Jahrestagungen auch Frauen aus 
den Gemeinden Weidenberg, Nürnberg/Würzburg und Regensburg 
begrüßen. Bei Interesse organisieren wir auch gerne ein gemeinde-
übergreifendes Kennenlern-Angebot vor Ort. Über Rückmeldungen 
freuen wir uns.

Dirgis Wansor (Weidenberg), dirgis-baf@web.de

Gottesdienst in Neustadt mit  
„ChorDiSono“ 
Wie bereits im letzten Jahr dürfen wir uns auch heuer wieder über die 
musikalische Gestaltung des Gottesdienstes in Neustadt am 1. März 
2026 um 17 Uhr mit dem Vokalensemble „ChorDiSono“ freuen. Zu 
diesem besonderen Gottesdienst laden wir herzlich ein und freuen uns 
schon auf die wunderbaren Klänge.
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Alt-Katholische Kirchengemeinde Weidenberg:
Birkenstraße 33  |  95466 Weidenberg

Pfarrer: 
Stefan Leitenbacher und Florian Lehnert
Tel.: 09278 320  |  Handy-Nr.: +49151 68189478
weidenberg@alt-katholisch.de

Vorsitzende des Kirchenvorstands: 
Sylvia Reiß, Tel.: 09278  8389

Kirchenrechner: Lothar Adam, Tel.: 09209  918401
weidenberg.kasse@alt-katholisch.de

Gemeindekonto Weidenberg: KD-Bank 
IBAN: DE04 3506 0190 1012 0820 25

Bayreuth:  
Haus der Begegnung, Eubener Straße 7, 95445 Bayreuth

Neustadt/Waldnaab:  
Martin-Luther-Kirche, Schillerstraße 9, 92660 Neustadt/Waldnaab

Alt-Katholische Kirchengemeinde Coburg: 
Ketschendorfer Straße 30  |  96450 Coburg 

Pfarrer: 
Stefan Leitenbacher und Florian Lehnert
Tel.: 09278 320  |  Handy-Nr.: +49151 68189478
coburg@alt-katholisch.de

Wolfgang Graf, Priester im Ehrenamt  |  wolfgang.graf@alt-katholisch.de

Vorsitzender des Kirchenvorstands: 
Christoph Raabs, coburg.kv@alt-katholisch.de 

Gemeindekonto Coburg: Sparkasse Coburg-Lichtenfels
IBAN: DE29 7835 0000 0092 0125 82

KONTAKT

Der Gemeindebrief der alt-katholischen Gemeinden Weidenberg  
und Coburg erscheint vierteljährlich.
V.i.S.d.P: Alt-Katholische Gemeinden Weidenberg und Coburg
Gesamtherstellung: Kora Völkl und Stefan Leitenbacher
Fotos: alle nicht gekennzeichneten Fotos sind von den Gemeinden
Titelbild: Stefan Leitenbacher
Irrtümer oder Druckfehler vorbehalten.
Annahmeschluss nächster Gemeindebrief: 31. März 2026

Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende April 2026.
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Bitte Texte und Fotos der Artikel an:k.voelkl@meta-team.com
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Wir wünschen allen 
ein frohes, gesegnetes 
und hoffnungsvolles 

Osterfest!

Alt-Katholische Kirchengemeinde Weidenberg  
Coburg  |  Bayreuth

www.altkatholisch-oberfranken.de


